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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta

LIEFER- UND ABHOLSERVICE:
Bestellen Sie telefonisch oder 

über Lieferando und lassen Sie 
es sich schmecken!

Taxi
Ruppert-

Blum

IMPF-TAXI
nach Gelnhausen 

und Frankfurt
Ihr Taxi für alle Fälle

06052 4411
www.taxi-blum.de
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Dampfkleinbahn Emma
Fahrbetrieb 
vorerst eingestellt
Bad Orb (BO/hk). Die Stadtver-
waltung weist darauf hin, dass 
aufgrund der aktuellen Corona-
Verordnung der Fahrbetrieb der 
Dampfkleinbahn Emma vorerst bis 
Ende Mai eingestellt ist.
„Wir hoffen, dass unsere „Emma“ 
bald wieder ihre Fahrt durch das 
schöne Autal ins benachbarte Wäch-
tersbach aufnehmen wird – ein 
Erlebnis für Jung und Alt. Selbst-
verständlich werden wir rechtzeitig 
darüber informieren, wann der 
Fahrbetrieb wieder startet. Bis dahin 
bitten wir um Verständnis für diese 
Maßnahme“, so Bürgermeister 
Roland Weiß.

Endlich. Auch in Bad Orb darf nun 
getestet werden. Ein kleiner Schritt 
zurück zur Normalität. Egal, wie 
man dazu steht: Die Test-Möglichkeit 
bedeutet, dass Einwohner, (Tages-)
Gäste und Kurende seit wenigen 
Tagen nicht ins benachbarte Wäch-
tersbach fahren müssen, wo die Stadt 
ein Testzentrum unterstützt (noch 
immer). Warum: 
Weil im Kur- und 
Tourismusstandort 
Bad Orb an ent-
scheidender Stel-
le die Bedeutung 
schlichtweg nicht 
gesehen wurde. 
Freuen wir uns, 
dass nun – getreu 
dem Motto „Besser 
spät als nie“ – auch in der Kurstadt 
getestet wird. Aktuell im Verkehrsbü-
ro am Untertor, wo kurzerhand ein 
auswärtiger Pflegedienst einsprang, 
unterstützt von DRK, Feuerwehr und 
THW. Ansässige Betriebe hatten offen-
sichtlich kein Interesse – sorry, wer‘s 
glaubt, wird selig. Der Eindruck drängt 
sich auf: Im Rathaus wird unter beson-
deren Gesichtspunkten entschieden.
Wann wird getestet: Öffentliche 
Mitteilungen und Realität klaffen 
scheinbar auseinander. „Täglich“ 
passt grob, die Anfangszeiten sind 
offensichtlich nicht richtig abgespro-
chen. Eine der Redaktion vorliegende 
Pressemitteilung passt jedenfalls nicht 
zum Tag der Aufnahme des Titelbildes, 
als Testwillige bereits eine Stunde vor 
Öffnung auf Einlass warteten. Eine 
weitere (uns erneut nicht übermit-
telte Meldung) hatte andere Zeiten 
angezeigt. Ausbaden durften es teil-
weise die MitarbeiterInnen der Orber 
Vereine, die pünktlich zum Dienst 
erschienen. Der Eindruck drängt sich 
auf: Hinter den Kulissen rumpelt es 
verdächtig. Und das wohl nicht nur 
wegen der Einsatzzeiten.
Zum Procedere von DRK/Feuer-
wehr/THW: Kinder unter drei Jahren 
werden nicht getestet. Kinder über 
drei Jahren können hingegen im 
Rachenraum getestet werden.
Die Orber Vereine sind mittwochs 
von 17 bis 19 Uhr und samstags von 
9 bis12 Uhr im Einsatz. „Unsere Tests 
haben einen hohen Standart und der 
Ablauf ist sehr professionell“. Wer zum 
Testen ans Verkehrsbüro kommt, sollte 
Personalausweis und einen Mund-

Nasen-Schutz mitbringen. 
Übrigens: Bereits zum kommenden 
Wochenende (spätestens) wird 
es in Bad Orb noch einen zwei-
ten, ergänzenden Test-Standort 
geben auf dem Parkplatz an 
der Konzerthalle. Sollte sich dies 
zum (verschobenen) Druckbeginn 
bestätigen, wird auf dieser Seite eine 
Meldung folgen. 
Erfreulich: Ein starkes Echo gab es auf 
den Fotowettbewerb zum Thema 
„Bilder aus der Region“. Bislang 
sind es über 30 TeilnehmerInnen mit 
zumeist zwei eingesandten Motiven, 
die ihre Werke an die Redaktion sand-
ten. Und ich kann verraten: Unsere 
vierköpfige Jury wird bei der Auswahl 
der Sieger-Motive ordentlich ins 
Schwitzen kommen. Was mir bislang 
beim ersten Betrachten auf dem Bild-
schirm aufploppte, war stellenweise 
schon absolut umwerfend. Ganz 
ehrlich: Ich bin froh und dankbar, dass 
ich die Entscheidung, welche Motive 
auf die ersten drei Plätze kommen, 
nicht alleine tragen muss. Liebe Mit-
streiterInnen in der Jury – jetzt habt 
Ihr den Salat. :-) 
Stadtverordnetenversammlung 
– nur kurz. Damit der brave und 
engagierte Parlamentarier sich or-
dentlich auf die bevorstehenden 
Sitzungen vorbereiten kann, erhält 
er Unterlagen zur Vorbereitung. Dies 
kann in Papierform sein – oder auch 
mal digital. Somit kann es also auch 
vorkommen, dass dem guten Pfund 
an Anträgen und Beiwerk auch mal 
eine CD beiliegt. Eine CD. Bei mir 
und wahrscheinlich bei den meisten 
unter Ihnen, die in irgendeiner Form 
digital arbeiten müssen, sind CDs seit 
vielen Jahren ausgemustert, mit Aus-
nahme im eigenen Pkw. Die meisten 
halbwegs modernen Rechner haben 
nicht einmal mehr ein passendes Lauf-

werk und stattdessen einen USB-Port. 
Die Dinger sind kleiner, praktischer, 
lassen sich zigmal wiederverwenden, 
sind schneller beschrieben, kosten 
weniger und sind keine Ressourcen-
verschwendung pur. Bitte, verehrte 
Stadtverwaltung: Mistet endlich die 
CDs aus und steigt um. Und bevor 
auch das wieder in Vergessenheit ge-
rät: Sehr viele Städte und Gemeinden 
haben die Corona-Zeit zum digitalen 
Aufrüsten genutzt. Nicht wenige sind 
auf Online-Übertragungen der 
Sitzungen von Parlament und Aus-
schüssen usw. umgestiegen, lassen 
somit deutlich mehr BürgerInnen live 
teilnehmen, wenn diese sich für die 
prickelnden Themen interessieren. 
Nicht so in Bad Orb. Die Wahl ist 
vorbei – und schwupps gerät die Di-
gitalisierung wieder in Vergessenheit. 
Darf das sein? Nein. Zeit genug zum 
Planen und Probieren war reichlich. 
Werte Verantwortliche: Bitte kommt in 
die Gänge, bevor uns die vierte und 
fünfte Welle überrollen und uns erneut 
treffen. Danke im Voraus.
Komplett Corona-konform starte ich in 
ein paar Tagen zu einer persönlichen 
Challenge, für die ich mir 50 Tage 
Zeit lasse. Da meine eigentlich für 
2020 und nun auch 2021 geplanten 
Wanderungen über den „German 
Trail“ (von der Zugspitze nach Rü-
gen, 1.000 km in 20 Tagen) sowie 
das Wandern über den Jakobsweg 
nicht umsetzen kann, werde ich die 
letztere Distanz (772 km) – eingebaut 
in meinen normalen Tagesablauf – 
mit jeweils drei Stunden / Tag bei 
6 km / Stunde als wahrscheinlich 
erster Mensch auf dem Laufband 
absolvieren. Das klingt zwar erstmal 
„etwas“ verrückt, ist aber tatsächlich 
eine knochenharte Aufgabe. Auf dem 
Band ist die Belastung anders, höher, 
und entspricht (da zusätzlich barfuß, 

bzw. in Rennsandalen) gefühlt pro 
Tag einem gelaufenen Halbmarathon. 
Der Kraftaufwand gesamt entspricht 
in etwa einer Kombi aus vier bis fünf 
Ironman-Triathlons in 50 Tagen. Un-
terstützt werde ich von einigen Ärzten 
und Therapeuten, die vor, während 
und nach der Belastung kontrollieren, 
ob und in wie weit Körper und Psyche 
sich verändern bzw. überhaupt mit-
spielen. Werben möchte ich mit der 
Aktion für Spenden für das durch Co-
rona gebeutelte Gelnhäuser Tierheim. 
Mehr dazu im Walk-Män-Podcast, 
Episode 54. 
In diesem Sinne, bleiben sie wachsam 
und gesund, Ihr Ralf Baumgarten
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Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Auch im Lockdown

sind wir für sie da!

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller

Zum Titelbild:
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Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Beratung online und 
Lieferung möglich

Offen von Mo bis Sa
von 9 bis 12 Uhr

Bad Orb (red). Bei der hessen-
weiten Ausschreibung „Ab in die 
Mitte! – Für Momente die zählen! 
konnten der Kulturkreis Bad Orb 
und die Werbegemeinschaft Bad 
Orb mit Unterstützung der Stadt 
Bad Orb in diesem Jahr punkten 
und gewinnen. Insgesamt hatten 
sich über 80 Bewerber an der Aus-
schreibung beteiligt. Mit der Idee 
„Bad Orber Kunsttage“ aus dem 
Stadtleitbild, die für das diesjährige 
„Ab-in die Mitte“-Projekt des Lan-
des Hessen ein wenig modifiziert 
wurde, sicherten sich die Akteure 
mit der Preisvergabe die finanzielle 
Unterstützung des Landes Hessen.

„Unter dem Motto „Bad Orb erleben 
– Shoppen mit Kunst und Kultur für 
Momente, die zählen!“ wird in der 
Innenstadt vom Freitag, 16. Juli, 
bis Samstag, 24. Juli, für Besucher 
der Stadt das Einkaufserlebnis mit 
Kunst und Kulturveranstaltungen 

aufgewertet“, so die Organisatoren. 
Neben der längsten Schaufens-
terfreiluftgalerie in der Region mit 
Werken von Künstlern, die auch 
schon beim „Dialog der Elemente“ 
des Kulturkreises ausgestellt haben, 
werden Besucher unter anderem mit 
Musikveranstaltungen, Feuerzau-
ber, Innenstadtführungen, Märchen-
erzählungen kurzweilig unterhalten. 
Ausgewählte Häuser werden illu-
miniert, der Quellenring wird floral 
ausgestattet und in der Innenstadt 
wird es ein florales Gartenzimmer 
geben. 
Jeweils eine Eröffnungs- und eine 
Schlussveranstaltung werden die 
Woche abrunden. 
Die Akteure hoffen, dass sich der 
Einzelhandel mit verlängerten und 
möglichst durchgehenden Öff-
nungszeiten dem Projekt anschließt.
Sinn und Zweck dieses hessenwei-
ten Projekts ist – in der bestehenden 
Pandemie und unter Einhaltung der 

Kulturkreis und Werbegemeinschaft konnten punkten
Im Juli geht Bad Orb „Ab in die Mitte

– Für Momente, die zählen!“

jeweiligen Regelungen – die Innen-
städte zu beleben.
Die Veranstalter sind zuversichtlich, 
dass dies gelingen wird. Sollte diese 

Woche erfolgreich sein, wird schon 
jetzt darüber nachgedacht, dies 
zu einer ständigen Veranstaltung 
werden zu lassen. 
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Der perfekte Marketing-MixDer perfekte Marketing-Mix
     für Ihr Business     für Ihr Business

Print-Werbung: im „Mein Blättche“ 
• Gewerbliche Anzeigen:  0,80 EUR/mm
• Private Anzeigen: 0,75 EUR/mm
• Titelseite: 1,25 EUR/mm 
• Kleinanzeigen 
 (pauschal):
 bis vier Zeilen 

7,50 EUR,
 jede weitere Zeile 

2,- EUR 
• Beilagen inklusive 
 Verlinkung auf 
 unserer Homepage 

(je 1000 Ex., 20 g/m2):
 bis 1.000 Stück  

75,- EUR
 ab 1.001 Stück  

65,- EUR

Online-Werbung: auf www.mein-blaettche.de 
• SIDE BAR:
 Größe 397 x 250 px: 
 bis vier Wochen Laufzeit:  30,- EUR/Woche
 über vier Wochen Laufzeit: 25,- EUR/Woche
  Größe 397 x 450 px:
 bis vier Wochen: 50,- EUR/Woche
 über vier Wochen Laufzeit: 40,- EUR/Woche
• GROSSES BANNER:
 Größe 1440 x 90 px: 90,- EUR/Woche
• NEU: HEADER / Großes Banner (oben mittig):
 Größe 1440 x 90 px: 120,- EUR/Woche
 Alle Online-Anzeigen haben eine Laufzeit

von mindestens zwei Wochen.

Podcast-Werbung: 
Der Podcast „Walk-Män – Gesund 
leben in Bewegung“ berichtet über 
Menschen, die in schwierigen Zeiten 
ihren Weg gefunden haben. Er macht 
Mut, das Schicksal in die Hand zu 
nehmen, Neues zu wagen, zeigt an 
Beispielen Perspektiven auf. 
Gesprochene Werbung in diesem 
Audio-Medium hat gegenüber 
herkömmlicher (Radio-)Werbung 
den Vorteil der permanenten Ver-
fügbarkeit. Sprich: Ihre Marketing-
Botschaft ist nicht Augenblicke nach 
der Sendung Geschichte – Werbung 
im Podcast bleibt, da die (Themen-
bezogenen) Folgen nach Jahren noch 
verfügbar sind.  
Wie gute Bücher in einem Regal. 

Die effiziente Werbung: Gedruckt in der Zeitung , online im Web oder direkt „auf die Ohren“ im Podcast!
Das Printhouse in Bad Orb ist Ihre Anlaufstelle für effiziente und schnelle Werbung im Main-Kinzig-Kreis. Mit einer großen Auswahl 
an Werbemöglichkeiten ist bestimmt auch etwas für Sie dabei. Sei es eine Anzeige in beliebiger Größe im lokalen Magazin „Mein 
Blättche“, oder eine Online-Anzeige mit Verlinkung zu Ihrer Website auf unserer Homepage www.mein-blaettche.de. Zudem besteht 
die Möglichkeit für themenbezogene Audio-Werbung im Walk-Män-Podcast.

Kontaktieren Sie uns –per Telefon (Zentrale: 06052 3405), 
Email (info@printhouse24.de und gestaltung@printhouse24.de) 
bzw. nach Absprache auch über ZOOM bzw. Facetime und Co. 

Endlich schmerzfrei
Wer Schmerzen dauerhaft bekämpfen möchte - ohne Medikation 
und Operation -, dem bietet sich jetzt eine sehr gute Alternative 

durch die Schmerztherapie nach Liebscher & Bracht.
Ich biete diese Schmerzbehandlung ab sofort zusätzlich in meiner 

Privatpraxis an und freue mich darauf, Ihnen helfen zu dürfen.

Therapie und
          Wellness
Karin Schweitzer
Johann-Büttel-Straße 18
63619 Bad Orb
Tel.: 06052 5240
Mobil.: 0172 657650
Email: karin.schweitzer62@gmail.com

Vereinbaren Sie gerne einen Termin in meiner Praxis, 
in der natürlich auch viele weitere 

Behandlungsmöglichkeiten zur Schmerzbekämpfung
und Entspannung möglich sind.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Schmerz-Therapie nach „Liebscher und Bracht“
Teilosteopathische Behandlung
Myofaszial-Therapie, Sympathikus-Therapie
Taping, Atemtherapie,
Progressive Muskelentspannung
Reflex-Behandlung, TCM-Behandlung
Lymphdrainage, medizinische Massagen
Tibetanische Honigmassage – Entgiftung
Progressive Muskelentspannung
Lomi Lomi Nui – Ayurvedische Behandlung
Engpassdehnungen (nach Liebscher und Bracht) 
in Gruppen

Beispiele der Schmerztherapie
nach „Liebscher und Bracht“

Wir sind Ihre Ansprechpartner, wenn es – gerade in der Zeit der 
Corona-bedingten Einschränkungen um Ihr Marketing und Ihr 
Business geht.  Ihr Team vom Printhouse Bad Orb



22. Mai 2021 Seite 5Mein Blättche Nr. 655

Innenstadtsanierung: 
Förderprogramme für private 
Investitionen von der Stadtverordne-
tenversammlung verabschiedet
Die Sanierung der Innenstadt nimmt Fahrt auf. Die Arbeiten auf 
dem Salinenplatz sollen im Juni losgehen. Im ehemaligen Kauf-
haus Langer sind Schaubilder zu sehen, wie sich der Platz nach 
seiner Sanierung darstellt. In der vergangenen Stadtverordne-
tenversammlung ging es um zwei Förderprogramme, die private 
Eigentümer betreffen. Beim ersten Programm werden Moderni-
sierung, Instandsetzung, Umnutzung und barrierefreie Gestaltung 
von Geschäftsflächen, Wohngebäuden und Fassaden gefördert. 
Des Weiteren werden die Entsiegelung privater Freiflächen und 
klimagerechtes Bauen finanziell unterstützt. Ziel ist, privaten Ei-
gentümern Anreize zu bieten, kleinere private Einzelmaßnahmen 
durchzuführen. Als Fördergebiet ist der „Kernbereich Bad Orb“ 
festgelegt. Er wird grob durch die Alte Stadtmauer umschlossen 
und kann genauer auf einem Schaubild im Kaufhaus Langer ein-
gesehen werden. Die Förderung zielt auf Maßnahmen mit einer 
Investitionssumme von mindestens 10.000 Euro und maximal 
20.000 Euro.
Ein zweites Programm wurde verabschiedet, welches privaten 
Eigentümern Kostenerstattungen für Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen an ihren Gebäuden innerhalb des 
Sanierungsgebiets „Kernbereich Bad Orb“ gewährt. Es können 
private Gebäude mit max. 30 Prozent der berücksichtigungsfä-
higen Gesamtkosten, höchstens 100.000 Euro gefördert werden. 
Beide Förderprogramme sind Teilmaßnahmen des Städtebauför-
derprogramms „Lebendige Zentren“. Innerhalb des geplanten 

Fördergebietes können Mittel für private Investitionen beantragt 
werden. Wichtig ist, dass mit der Maßnahmenumsetzung vor 
Beantragung der Fördermittel noch nicht begonnen wurde. Be-
ratung und Beantragung ist bei der Stadtverwaltung und über die 
Planergemeinschaft ROB, Herrn Mathias Olschewski und Frau 
Stefanie Horn möglich: 
https:/ /stadt-bad-orb.de/Wirtschaft-Stadtentwicklung/
Stadtentwicklung/-Lebendige-Zentren-vormals-Aktive-Kernberei-
che-/
Nach dem Salinenplatz ist als nächstes großes Projekt die Umge-
staltung des Marktplatzes geplant, mit dem Ziel die Aufenthalts- 
und Verweilqualität deutlich zu erhöhen. Auch wurden bereits eine 
Gestaltungsfibel und eine ökologische Baufibel erstellt welche u.a. 
Grundlage für eine Altstadtsatzung darstellen. Das Stadtentwick-
lungskonzept beinhaltet insgesamt über 40 Einzelmaßnahmen, 
welche in den nächsten Jahren Schritt für Schritt realisiert werden. 
Wie bereits veröffentlicht, erfolgt die Finanzierung der Maßnahmen 
ab 2021 zu zwei Drittel durch Bund und Land Hessen und ein 
Drittel muss die Stadt Bad Orb beitragen.

Die Planungsarbeiten werden durch die Planergruppe ROB 
GmbH aus Schwalbach am Taunus und der Gesellschaft für 
Stadtentwicklung und Städtebau mbH aus Worms durchgeführt. 
Die Planungs- und Sanierungsmaßnahmen stützen sich auch auf 
das 2016/2017 unter der Federführung von Frau Prof. Dr. Funke 
erstellte Stadtleitbild. Wie beim Stadtleitbild und jetzt beim För-
derprojekt „Lebendige Zentren“ werden die Mitglieder von CDU 
und FWG auch zukünftig die Planungsarbeiten bereits im Vorfeld 
begleiten. Dies erfolgt zum Beispiel innerhalb der „Lokalen Part-
nerschaften“, einer Bürgergruppe, welche gemeinsam mit den 
Planern die beabsichtigte Fördermaßnahmen besprechen, disku-
tieren und dann eigene bürgernahe Vorstellungen einbringen. Das 
Förderprogramm „Lebendige Zentren“ ist auf der Homepage der 
Stadt Bad Orb unter „Wirtschaft und Stadtentwicklung“ zu finden.

Bad Orb (BO/red). Von Tagesmüt-
tern und –vätern hört man immer 
wieder, wie sehr sie ihren Beruf 
lieben und leben. „Schade daher, 
dass so wenige Menschen überhaupt 
wissen, dass es eine solche Option 

gibt, bei dem sie Beruf und Familie 
verbinden können“, meint Bürger-
meister Roland Weiß.
„Zusätzlich zu dem geplanten Abriss 
und dem erweiterten Neubau der 

KiTa Friedrichstal sowie weiteren, 
noch in der Planung befindlichen, 
Projekten, möchten wir auch unsere 
Kindertagespflege weiter ausbauen 
und unterstützen, um unser Angebot 
der Kinderbetreuung zu erweitern“, 
so die Verwaltungsleiterin der 
Kleinkinderbewahranstalt-Stiftung 
Bad Orb, Elisabeth Leicht.

„Die Nachfrage nach geeigne-
ten Frauen und Männern ist seit 
Jahren sehr hoch“. 

„Tagesmütter und Tagesväter kann 
es nie genug geben. Die Nachfrage 
nach geeigneten Frauen und Män-
nern, die Kinder in ihrer Entwicklung 
begleiten und fördern möchten, ist 
bereits seit Jahren sehr hoch und 
steigt zudem stetig.“

„Nach der erfolgreich abgeschlos-
senen, vergleichsweise kurzweili-
gen, Qualifizierungsphase, können 
Tagesmütter und Tagesväter an-
schließend eine kleine Gruppe mit 
bis zu fünf Kindern betreuen und 

die Kinder in familiärer Atmosphäre 
in ihrer Entwicklung unterstützen. 
Die Betreuung kann entweder bei 
den Tagespflegepersonen zuhause 
erfolgen, sofern dort die rechtlichen 
räumlichen Voraussetzungen erfüllt 
werden, im Haushalt des betreuten 
Kindes stattfinden oder auch in für 
die Betreuung eigens angemieteten 

Räumlichkeiten“, so Elisabeth Leicht. 
Für grundlegende Informationen 
zur Kindertagespflege werden im 
Main-Kinzig-Kreis regelmäßig Ori-
entierungstage durchgeführt, um 
sich über Voraussetzungen, den 
Ausbildungsablauf etc. zu informie-
ren. „Sehr würde ich mich freuen 
wenn sich für Bad Orb noch jemand 
finden würde!“

Info für Interessenten:
Den gesetzlichen Rahmen der Kin-
dertagespflege gestaltet der Bund. 
Die Details verantworten dagegen 
die Länder. Viele Antworten können 
auf der Webseite www.fruehe-
chancen.de und www.handbuch-
kindertagespflege.de gefunden 
werden. Elisabeth Leicht steht 
Interessentinnen und Interessenten 
gerne für Fragen zur Verfügung. 
Für Fragen zum Thema Qualifi-
zierung oder räumliche Vorgaben 
ist außerdem das Jugendamt ein 
zuverlässiger Ansprechpartner.

Betreuen einer kleinen Gruppe mit bis zu fünf Kindern
Tagesmütter und Tagesväter gesucht: 
Beruf und Familie verbinden

Angebot MaiAngebot Mai

Kolter gereinigt
(Wolldecke) 6,00 €

Wir kämpfen mit Herz und Verstand für Projekte,
an deren Erfolg wir glauben

Sanierungsberatung - Restrukturierung - Prozessoptimierung  
Beteiligungsmanagement

Beratungstermin vereinbaren unter Tel. 01512-4127633 

GF: Ralf Meinerzag www.abacusfinanceconsulting.de

Anzeige
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Direkt auf www.mein-blaettche.de,
www.walkmaen.de sowie auf allen 
Podcast-Plattformen von Apple, Spotify, 
Deezer, Audible und Co. 

Walk-Män-Podcast Nr. 54:
Projekt und Weltpremiere: „Auf dem Lauf-
band über den Jakobsweg“. 772 km in 

max ima l 
50 Tagen 
auf  dem 
Laufband, 
18 km pro 
Tag, ab-
geglichen 
per App, 
begleitet 
durch ein 
Team an 

Ärzten und Therapeuten, die Auswirkun-
gen auf Körper und Geist begleiten.
Exklusiv nur auf „WALK-MÄN – 
         Gesund leben in Bewegung“. 

Tierheim Gelnhausen:

Gordon: Jung-
spund sucht taffe 
Menschen
Gelnhausen (cj). Hütehund-
Herdenschutzhund-Mix, geb. ca. 
Mitte 2018 (ggf. auch jünger), 

männ-
lich, 
kastriert.
G o r d o n 
kam am 
31. März 
2021 aus 
der Smeu-
ra ,  dem 
g r ö ß t e n 
r u m ä -
n i s c h e n 

Tierheim zu uns nach Gelnhausen. 
Er kommt freundlich, aber erstmal 
vorsichtig daher, bis das erste Eis 
gebrochen ist. Dann zeigt er seine 
offene und kindische Seite. Gordon 
befindet sich gerade im Selbstfin-
dungsalter, und kennt daher noch 
nicht viel und muss im Umgang 
mit Menschen viel lernen. So kann 

es vorkommen, dass er einen auch 
mal anspringt oder an den Händen 
knabbert. Von daher gehört er in 
standhafte Hände und benötigt eine 
freundliche Führung von Menschen, 
die sich von seinen Jungspund-Pö-
beleien nicht beeindrucken lassen.
Im Umgang mit Hunden ist er 
traumhaft! Er ist absolut angepasst 
in den Reaktionen und agiert stets 
freundlich. Hier bekommt man eine 
Perle, wenn man in der Lage ist, 
erste Widrigkeiten zu steuern und 
zu wenden.
Kinder im Haushalt sollten schon 
größer und standfest sein. Als Zweit-
hund ist er gut geeignet.
Bei Interesse kommen Sie gerne zu 
den Öffnungszeiten bei uns vorbei 
und lernen Sie ihn kennen.
Wir hoffen Sie auf diesem Wege 
erreichen zu können!

Kontakt:
Tierheim Gelnhausen
Am Galgenfeld 37
63571 Gelnhausen
Tel.: 06051-2550
webmaster@tierheim-gelnhausen.de
https://tierheim-gelnhausen.org/

Walk-Män-Podcast Nr. 53:
Bernd Schmitt ist der Autor des Blogs Rad-
kolumne.de, Sachbuchautor und begeis-
terter Radfahrer. Er fragt, was unbedingt 
zur Grundausstattung für eine moderne 
Kurstadt gehört und sucht die „Fahrrad-
Kurs tadt 
Deutsch-
lands“. 
E x k l u s i v 
n u r  a u f 
„WALK-
M Ä N  – 
Gesund 
leben in 
B e w e -
gung“. Radio hören war gestern – 
 Podcasten ist die Zukunft.

Neuer Co-Trainer für Melitia Aufenau
„Defensiv-Guru“ Silas Kopp
kommt aus der Kreisoberliga

Wächtersbach-Aufenau (jv). End-
lich wieder positive Fußballneuigkei-
ten: Mit den sinkenden Inzidenzwer-
ten laufen bei Melitia Aufenau die 
Vorbereitungen auf die neue Runde 
an. Am Anfang stehen Personalent-
scheidungen. Ab der neuen Runde 
freut sich die Melitia auf einen neuen 

Die Spieler der Melitia, wie hier nach dem letzten Derbysieg gegen die SG 
Spielberg/HWN, wollen auch in der kommenden Saison einige Siege feiern.

Co-Trainer: Silas Kopp wechselt von 
Germania Wächtersbach zur Aufe-
nauer Melitia und verstärkt dort das 
Trainerteam. Der 29jährige, grup-
penligaerfahrene Abwehrspieler soll 
als Ansprechpartner für die jungen 
Spieler fungieren und gleichzeitig 
mit seiner Qualität die Mannschaft 
verstärken. Trainer Marcel Rasch zum 
neuen Co-Trainer: „Ich freue mich 
riesig über Silas' Zusage zur neuen 
Saison. Das verstärkt die Vorfreude 
auf die Rückkehr zu unserem gelieb-
ten Sport. Seine Qualität auf dem 
Platz ist unbestritten.“ 
Kopp kennt die Melitia-Spieler bereits 
aus mehreren Fitnesseinheiten, die er 
in der Vergangenheit im Fitnessstudio 
oder auf dem Platz betreute. Rasch 
weiter zu seinem neuen Co-Trainer: 
„Der Zeitpunkt ist ideal, da Silas 
durch seinen Beruf als Sport- und Fit-
nessbetriebswirt perfekt geeignet ist, 
um die Mannschaft nach der langen 
Pause für die Rückkehr auf den Platz 
vorzubereiten.“

Bad Orb (red). Bibi Blocksberg, die 
berühmteste kleine Hexe Deutsch-
lands, ist mit ihrem Musical „Alles 
wie verhext!“ auf Tournee durch 
Deutschland, Österreich und die 
Schweiz. Zum 40jährigen Jubiläum 
der Serie ist das neue Original-
COCOMICO-Musical (Bild oben) 
bis 2023 landauf, landab LIVE zu 
erleben – am Freitag, 5. November, 
im Theatersaal der Konzerthalle. 
Einlass: ab 15 Uhr, Beginn: 16 Uhr.

Freitag, 5. November, Konzerthalle Bad Orb:
„Alles wie verhext“ – Bibi Blocksberg
verzaubert die Kids im Theatersaal

Jeder kennt das: Es gibt Tage, an 
denen einfach alles schief läuft! 
Das fängt morgens schon beim 
Aufstehen mit dem falschen Fuß 
an und zieht sich über den ganzen 
Tag. Dann ist einfach „Alles wie 
verhext!“. Einen solchen Tag hat 
auch die kleine, freche Hexe Bibi 
Blocksberg erwischt: Abends ist 
dann auch noch Walpurgisnacht 
auf dem Blocksberg. Aber was wird 
Walpurgia, die Vorsitzende des 
Hexenrates bloß dazu sagen, wenn 
dort auch alles schief läuft? Die 
kleinen und großen Hexen-Fans im 
Saal dürfen Bibi, ihrer Mutter und 
ihrer Oma dabei helfen, denn beim 
Familien-Pop-Musical ist Mitmachen 
dringend erwünscht – gerne auch 
verkleidet. Kleine und große Hexen 
in Kostümen sind herzlich willkom-

men! Der Vorverkauf ist angelaufen. 
Tickets sind erhältlich über:
Tourist-Information Bad Orb, 
Kurparkstraße 2, Tel.: 06052 83-14
Buchhandlung Dichtung & Wahr-
heit, Obertor 5, Wächtersbach, 
Tel.: 06053 600848 sowie über 
Reservix 01806 700733 und 
CTS Eventim 01806 570070.
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... hier schreibt
die Leserin ...

Die Eisheiligen … 
„Mami, heute haben wir was Tolles in 
der Schule gelernt.“ Mami war ent-
zückt, ihren Sprössling so begeistert 
zu sehen. Und er plapperte gleich 
weiter. „Nächste Woche haben wir 
Schafskälte! Da kommen die Eisheili-
gen. Das sind die letzten Frostnächte 
des Frühjahrs!“ Mami war begeistert! 
„Soll ich Dir noch mehr erzählen?“ 
„Und ob, das interessiert mich sehr!“ 
antwortete die stolze Mutter. Und 
der Sohn legte los: „Am 11. Mai ist 
Mamertus, am 12. Pankratius, am 
13. Servatius, am 14. Bonifatius! Und 
am 15. ...“ Papa stand im Türrahmen 
und grinste, während er seinen Sohn 
unterbrach: „Am 15. ist Spekulatius!“ 
Mama drohte mit dem Zeigefinger, 

Regional erzeugte Produkte erfreuen 
sich einer immer stärker werdenden 
Nachfrage. Dies gilt sowohl für 
pflanzliche als auch tierische Er-
zeugnisse. Konsumenten sind daran 
interessiert zu wissen, wo und unter 
welchen Bedingungen beispiels-
weise ein Tier aufgewachsen ist. 
Genau in diese Nische fügt sich der 
Spessarthof in Aura ein. Seine Waren 
vertreibt er unter anderem in seinem 
Hofladen in Aura, die Erzeugnisse 
sind auch in Bad Orb, Jossgrund und 
in der bayerischen Nachbarschaft zu 
erwerben.

Das Angebot des Spessarthofs ist 
reichhaltig: Es umfasst frisches Rind-
fleisch vom Wagyu-Ochsen und vom 
Charolais-Rind aus eigener Freiland-
Haltung. Besondere Gaumenfreude 
versprechen dabei sechs Wochen 
gereifte Porter House-Steaks, T-
Bone, Rib-Eye- und Rumpsteaks 
sowie Rinderfilets aus dem Dry Ager. 
Aus eigener Herstellung bietet der 
Spessarthof außerdem Landnudeln, 
Destillate, Gin, Liköre und fränkischen 
Whisky an.

Wer die leckeren Produkte genießen 
will aber keine Zeit oder Lust zum 
selber Kochen hat, der greift auf die 
Convenienceprodukte zurück, die 
der Spessarthof neu im Sortiment 
hat. Mittlerweile 33 Gerichte im 
400 Gramm Glas, von Suppen über 
Bolognese bis hin zu Gulasch und 
Schweinefilet in Champignonrahm-
sauce oder Wagyu-Braten, stehen 
für die schnelle Küche zur Auswahl. 
„Der Renner sind die Produkte vom 
Wagyu-Ochsen“, erklärt Günther 
Jeckel, der zusammen mit seiner Ehe-
frau Andrea und den drei Kindern die 
nachhaltige Lebensmittelproduktion 
auf dem Spessarthof betreibt.

Zum Sortiment der Familie Jeckel 
gehören auch Spessarthof-Eier von 
Hühnern, die dank eines autarken 

PR-Anzeige

Der
Spessart-

hof
in Aura

PR-Anzeige

Hühnermobils ganzjährigen Freilauf 
genießen. 

Ergänzt wird das Angebot mit 
Produkten von drei ausgesuchten 
landwirtschaftlichen Direktvermark-
tern. Familie Hölzer in Weichersbach 
produziert frisches Milcheis aus 
Heumilch, der Kotzenbacher Hof in 
Püchersreuth bietet frisches Strau-
ßenfilet und der Hofladen Deuker 
in Weichersbach steuert Hausma-
cher Wurst mit Naturgewürzen 
zum Spessarthofschen Sortiment 
bei. Diese Wurst, schwärmt Gün-
ther Jeckel, verzichte auf jegliche 
Geschmacksverstärker und ist frei 
von der Kennzeichnungspflicht mit 
E-Nummern. Das sei, so Jeckel, aus-
gesprochen selten und besonders. 
Wohl deshalb passt es auch ins 
Angebot des Spessarthofes. Denn 
hier hat man schon immer das 
Besondere gesucht, um die Kunden 
mit erlesenen Fleischprodukten vom 
Wagyu und vom Charolais-Rind, mit 
kulinarischen Feinheiten wie selbst-
gemachten Moringa-Nudeln und 
mit verführerischen hochprozentigen 
Genüssen, wie den selbstgebrannten 
Gute-Nacht-Gin, zu verwöhnen.

Der gefragte Gin sowie „Hasel-Hans“ 
und „Hasel-Leni“, eine Haselnuss-
spirituose und ein Haselnusseier-
likör wurden erst kürzlich wieder 
gebrannt und füllen nun neben 
den mehrfach ausgezeichneten 
Edelspirituosen wie Dark Oak Single 
Malt Whisky, Kirsch- und Zwetsch-
genbrand oder den im Holzfass 
gereiften Apfel- und Williams-Christ-
Birnenbränden wieder die Regale im 
von Günther Jeckel selbst gebauten 
Gewölbekeller auf dem Spessarthof. 

Es ist an Vielfalt also kaum zu 
überbieten, was da regional in dem 
kleinen Spessarthof produziert wird. 
Ein Besuch auf dem Hof lohnt sich 
in jedem Fall.

ignorierte das und sagte: „Uli, Papi 
muss immer Blödsinn machen: Was 
ist am 15. Mai?“ „Das vergesse ich 
nie, Mami, am 15. kommt die kalte 
Sophie! Wie meine Oma Sophie, die 
ist auch so kalt, meint Papi!“  
Der verschwand schnell im Nachb-
arzimmer, bevor er von seiner Frau 
wieder mal einen berechtigten Rüffel 
bekam, und murmelte: „Ihr mit Euren 
Scheinheiligen … Eisheiligen!“
Autorin Christina Klose, Bad Orb

Wächtersbach (WB/esh). Florian 
Stowasser ist neuer Betriebsleiter 
im Familienbad der Stadt Wäch-
tersbach. Das Bad ist weitestgehend 
ausgewintert; auch in Wächtersbach 
wartet man auf Lockerungen in den 
Corona-Regelungen. Kartenvorver-
kauf am 19. und 20. Mai im Schloss.
Vielen Gästen des Familienbades 
ist Florian Stowasser bereits aus der 
vergangenen Saison bekannt, in 
der er als Aushilfe schon das Fami-
lienbad und die vielen Stammgäste 
kennenlernen durfte. Stowasser, 
ausgebildeter Fachangestellter für 
Bäderbetriebe, wurde als neuer 

Betriebsleiter gewonnen.
Schon seit einigen Wochen bereitet 
Stowasser mit seinem Team das Fa-
milienbad auf die neue Freibad-Sai-
son vor. „Wir sind soweit startklar,“ 
erklärte Stowasser Bürgermeister 
Andreas Weiher, der gekommen 
war, um sich über den Sachstand 
der Auswinterung zu erkundigen. 

„Sobald wir ein Signal zur Öffnung 
erhalten, sind wir in circa vier Tagen 
startklar. Solange benötigen wir 
nämlich, um die 1,8 Millionen Liter 
Wasser im Becken aufzuheizen“, so 
Florian Stowasser weiter.
Das Hygienekonzept aus der ver-
gangenen Saison habe sich be-
währt und soll auch 2021 wieder 
angewendet werden. Es sei daher 
auch in der kommenden Saison mit 
Personenbegrenzungen zu rechnen. 
Das Konzept werde aber an die 
zur Öffnung konkret geltenden 
Regelungen und Empfehlungen 
angepasst. 
Der Vorverkauf von Dauerkarten 
findet am 19. und 20. Mai in der 
Zeit von 8 bis 12 Uhr im ersten Stock 
des Wächtersbacher Schlosses statt. 
Eine Terminvereinbarung ist für den 
Kartenvorverkauf ausnahmsweise 
nicht erforderlich, die Hygiene- 
und Abstandregeln für das Rathaus 
sind jedoch unbedingt zu beach-
ten, zudem ist eine medizinische 
Maske bzw. eine FFP2-Maske zu 
tragen. Wie in den vergangenen 
Jahren, wurden auch für die 2021 
die Eintrittspreise nicht erhöht. Wer 
keine Gelegenheit hat, die Eintritts-
karten im Vorverkauf zu erwerben, 
kann dies auch nach Öffnung des 
Schwimmbades an der Schwimm-
badkasse erledigten.

Von links: Nikolai Kailing, Holger Wurst, Florian Stowasser, Bürgermeister 
Andreas Weiher. Bild: Stadt Wächtersbach

Familienbad mit neuer Betriebsleitung
Florian Stowasser ist neuer Betriebs-
leiter im Wächtersbacher Familienbad
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WOHNUNGSMARKT
Lust auf Senioren-WG in Bad 
Orb? 4-Zi.-Whg., ca 160 m2, 
2 Schlafzi., 2 Wohnzi., 2 Bäder, 
2 Balkone m. Blick ins Grüne, 
2 EBK, Lift, Sackgasse, absolut 
ruhig, EUR 900,- KM, 5 Min. zum 
Kurpark m. Therme, Parkpl. am 
Haus. Keine Haustiere.
Mobil: 0171 7823202.

Ärztin sucht zwei bis drei-
Zimmer in Bad Orb für Pri-
vatpraxis zu mieten. Gerne 
Erdgeschoss oder Lift.
Mobil: 0171 4232829. 

Junges solventes Ehepaar 
mit gesichertem Einkom-
men sucht Bauplatz oder 
EFH (gerne mit ELW) in Bad 
Orb. Chiffre MB 655-01

Bad Orb, von privat: Appar-
tement, komplett renoviert 
und voll möbliert (3 Zi., inkl. 
Kü., gr. Bad/Dusche/Badewan-
ne, plus Gäste-WC), ca. 70 m2, 
WLAN, TV, 2. OG. Keine Haus-
tiere. Zeitmietvertrag, „Warm“-
Vermietung: EUR 850,-. 
Chiffre MB 655-02
Hallo, ich heiße Tobias und 
bin blind. Ich lebe zur Zeit 
bei meiner Oma in Bad Orb 
wegen Corona. Auch gehe ich 
hier zu meinen Therapien. Ich 
habe zwei kleine Hunde, die 
mich in meinem kleinen Leben 
begleiten. Weil ich hier sehr 
glücklich bin und gut geför-
dert werde, suchen meine 
Eltern und ich eine bezahl-
bare Drei-Zi.-Whg. (Erd-
geschoss, erster Stock). 

Vielleicht können Sie uns behilf-
lich sein, das wäre wunderbar. 
Erreichbar bin ich unter 06052 
6648 und 0176 69450897 bei 
meiner Oma Hanne Wilke.
Vielen Dank.

SONSTIGES
Liebevolle Seniorenbetreu-
ung: Ich unterstütze Sie im 
privaten Haushalt wie Putzen, 
Kochen und Körperpflege.
Mobil: 0152 53864289.

Fahrräder zu verkaufen: 
2 Pegasus Premio E-Bikes, 
28“, 8-Gang Shimano-Nexus 
Schaltung, 500 W Bosch-Akku. 
Rot u. weiß. VB: EUR 2.000,-/
Stk. 2 Dahon Klappfahrräder 
Glide P8, 24“, 8-Gang, rot, zu 
verkaufen. VB EUR 400,-/Stk.
Mobil: 0157 82560838.

Suche zuverlässige Haus-
haltshilfe, die 2 bis 3mal/
Woche in Bad Orb das Haus 
reinigt (250 m2), Fenster putzt, 
einkaufen geht oder kocht, im 
Sommer kleine Gartenarbeiten 
übernimmt. Nichtraucherhaus-

halt mit kleinem Chihuahua, 2 
Erwachsene und ein 10 Jahre 
altes Mädchen.
Mobil: 0173 2197811.

DENON-Stereoanlage g. 
Zust., Verstärker PMA520AE, 
CD-Player. DCD520AE / EUR 
330,- L.Boxen 3-Weg Celestion, 
200 W., Holzf. EUR 160,-. 
Mobil: 0173 4720182. 

Lautsprecher u. Weichen 
für Selbstbau, neuwertig. Je 
2 HT-Horn Eminence ATP-150/
MHD-240 Basslspr. SPH-6M / 
8 Ohm Weichen 3 W. DN-10/8 
Ohm u. 2 W/4 Ohm. EUR 180,- 
od. einzeln. 
Mobil: 0173 4720182.

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

Schüler/in/Student/in/
Hausfrau gesucht

Für telefonische Aquise im Marketing 
suchen wir eine/n Mitarbeiter/in im 
Homeoffice. Interessante und gut 
bezahlte Tätigkeit im netten Team.
Bewerbungen bitte per E-Mail an

info@sectra-consulting.eu

Bad Orb (red). Als zwei berühmte 
Biologen auf der Suche nach einem 
seltenen Tier in Pontypandy ankom-
men, erklären sich Feuerwehrmann 
Sam und Elvis freiwillig bereit, sie 
während ihrer Expedition durch 
den Wald zu führen. Als Norman 
Price sich der Jagd nach dem Tier 
anschließt und sich im Wald verirrt, 
gerät die ganze Gruppe in Gefahr.
Wird Feuerwehrmann Sam alle 
retten können?
„Erlebt Sam, Elvis, Penny, Feuerwehr-
hauptmann Steele und Norman in 
einer völlig neuen, spektakulären 
Familienshow für Jung und Alt – Feu-
erwehrmann Sam LIVE! Das große 
Campingabenteuer“.
Veranstalter „event Factory“ ver-
spricht viel Musik, Tanz und wa-
gemutige Rettungsaktionen. Die 
jungen Besucher sind aufgefordert 
und eingeladen: „Verkleidet Euch!
Feuerwehrmann Sam lädt ein, sich 
als Feuerwehrmann oder Pfadfinder 
zu verkleiden.“
„Feuerwehrmann Sam LIVE!“ - 
Das große Campingabenteuer!“ 
kommt nach der pandemiebeding-
ten Verlegung nun am Samstag, 25. 
September, zu den Kindern in den 
Theatersaal der Konzerthalle.

Einlass: ab 14 Uhr, Beginn 15 Uhr
Bereits gekaufte Tickets behalten 
selbstverständlich ihre Gültigkeit 
für den neuen Termin. Für alle, die 
noch keine Tickets haben, sind diese 
erhältlich über:
Tourist-Information Bad Orb, 
Kurparkstraße 2, Tel.: 06052 83-14
Buchhandlung Dichtung & Wahr-
heit, Obertor 5, Wächtersbach, 
Tel.: 06053 600848 sowie über 
Reservix 01806 700733 und 
CTS Eventim 01806 570070.

Deutschsprachige 
            Erstaufführung
„Feuerwehrmann 
Sam LIVE!“
Das große Campingabenteuer
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Bad Orb (kjg). Auch nach einem Jahr 
Pandemie stellt sich für die KjG Bad 
Orb erneut die Frage, ob das Durch-
führen eines Zeltlagers unter den ge-
geben Umständen verantwortbar ist.
Während im April 2020 eine deutlich 
diffusere Datenlage vorherrschte 
und somit ein Zeltlager unmöglich 
erschien, entschloss sich das Betreu-
erteam der KjG Bad Orb nun dazu, 
die Planungen für eine Sommerfreizeit 
aufzunehmen.
„Aktuell planen wir zweigleisig. Wäh-
rend sich ein kleiner Teil des Betreu-
erteams intensiv mit dem Ausarbeiten 
eines Ferienspielprogramms befasst, ist 
der Großteil des Teams derzeit dabei, 
ein tragbares Hygienekonzept für das 
Zeltlager zu erstellen. Die umfangrei-
chere Informationslage, die Impfungen 
und die Teststrategie lassen wieder auf 
ein Zeltlager hoffen, obgleich es nicht 
in der bekannten Weise durchführbar 
sein wird”, so die Lagerleitung Paul 
Dinkel und Max Weisbecker.
Mit den parallel laufenden Pla-
nungen soll Terminsicherheit für 
Kinder und Eltern geschaffen 
werden.
„Wir werden in jedem Fall eine Som-
merfreizeit für Kinder und Jugendliche 
in der Zeit vom 2. bis zum 11. August 

anbieten. Es wäre unseriös, jetzt schon 
sicher zu sagen, in welcher Form eine 
derartige Großveranstaltung im Som-
mer stattfinden kann. Ein Zeltlager 
würde in dem genannten Zeitraum 
auf dem Jugendzeltplatz „An der Zent” 
im bayrischen Münnerstadt unter dem 
Motto „Wilder Westen” stattfinden”, so 
die Lagerleitung weiter.
Die KjG Bad Orb ruft alle Interes-
sierten dazu auf, sich frühzeitig den 
Termin im Kalender zu markieren. 
„Die Teilnehmendenplätze werden im 
Falle eines Zeltlagers deutlich begrenzt 
sein“. Und weiter: „Die physischen 
und psychischen Folgen der Pandemie 
für Kinder sind aktuell noch nicht im 
gesamten Umfang abschätzbar. Mit 
unseren Angeboten möchten wir im 
Sommer ein Stück Normalität in das 
Leben einiger Kinder zurückbringen 
und eben diese Folgen zumindest 
etwas abdämpfen. Dabei bringen 
wir durch unser Hygienekonzept Ge-
sundheitsschutz und Freizeitgestaltung 
unter einen Hut”, so die Lagerleitung 

abschließend. Unter www.kjg-bad-
orb.de erhalten Interessierte alle 
aktuellen Informationen rund um 
das Thema „Sommer mit der KjG Bad 
Orb”. Bei Fragen steht „die Lagerlei-

tung jederzeit gerne zur Verfügung“.
Sobald die Anmeldung für die letzt-
endliche Sommerfreizeit verfügbar 
ist, wird die KjG Bad Orb gesondert 
informieren.

Planungssicherheit für Eltern und Kinder
Katholische junge Gemeinde beginnt 
Planungen für die Sommerfreizeiten

Text / Bild: KjG Bad Orb/mw
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Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin BAD ORB
Do., 20. 5., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 21. 5., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 22. 5., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 23. 5., 10.15 Uhr, Hl. Messe
Mo., 24. 5., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Abendmesse
Di., 25. 5., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 26. 5., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 27. 5., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 28. 5., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 29. 5., 16 Uhr, Kinderkirche; 
18 Uhr, Vorabendmesse
So., 30. 5., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Abendmesse

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste bis 27. Juni
Martin-Luther-Kirche AUFENAU
So., 23. 5., Gottesdienst mit heili-
gem Abendmahl um 9.15 Uhr
So., 13. 6., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 27. 6., Gottesdienst um 9.15 

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, dass
Veranstaltungen in unserem Gebäu-
de wieder möglich sind. Wir sind 
uns dabei unserer Verantwortung 
für unsere Besucher und die Gesell-
schaft bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstaltungen 
spezielle Hygiene-, und Sicherheits-
vorkehrungen. Wir bitte diese zu 
beachten. Danke “
Mi., 19. 5., 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 22. 5., 18 Uhr: Gottesdienst, 
Prediger Berko Hunaeus
Mi., 26. 5., 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 29. 5., 18 Uhr: Gottesdienst, 
Evangelist Edgar Lück von der Bru-
derhand
Mi., 2. 6., 18 Uhr: Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 5. 6., 18 Uhr: Gottesdienst, 
Prediger Peter Siemens
Mi., 9. 6., 18 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 12. 6., 18 Uhr, Gottesdienst, 
Wolfgang Schwarzfischer
Mi., 16. 6., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 19. 6., 18 Uhr, Gottesdienst

Uhr; ökumenischer Gottesdienst 
um 20 Uhr
Johanneskirche NEUDORF
So., 23. 5., Gottesdienst mit hei-
ligem Abendmahl um 10.45 Uhr
Sa., 29. 5., Gottesdienst um 17 Uhr
So., 20. 6., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
Emmauskirche KASSEL

Mo., 24. 5., Gottesdienst mit hei-
ligem Abendmahl um 10.30 Uhr
So., 13. 6., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen. 

Am 21. April verstarb mein lieber Mann 
und guter Vater, Bruder, unser Onkel,
Pate und Schwager

Heinz Engel
In stiller Trauer
Urte Engel
Roland Engel
und alle Angehörigen

* 15. 2. 1938
† 21. 4. 2021

Alles hast Du gern gegeben
Immer helfen war Dein Streben
Du hast ein gutes Herz besessen
Nun ruht es still und unvergessen.

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden und Nachbarn für die Anteilnahme,
die uns sehr viel Trost spendete. 

Wir sind nur Gast auf Erden

Danksagung

Wir gedenken in Liebe

Liselotte Klaft
geb. Schreiber

* 14. 5. 1940   † 24. 4. 2021

Unser Dank gilt den Nachbarn der Burgstraße,
besonders Tanja, Wolfgang und Maria.
Danke sagen möchten wir auch
Der Hausarztpraxis Hörz-Kempf für die
jahrelange Betreuung.
Dem DRK Bad Orb für die Pflege sowie dem
Rettungsdienst.
Herrn Herz für die Physiotherapie.
Pfarrer Kaltschnee für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.
Dem Bestattungsinstitut Bauer.
Und allen, die ihr Mitleid durch liebevolle 
Gesten, tröstende Worte, Karten und Blumen 
zum Ausdruck brachten.

Friedel Klaft
und alle AngehörigenBad Orb, im April 2021
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Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

So., 23. 5.: 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl*, Pfarrer Günter 
Kaltschnee
Mo., 24. 5.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Günter Kaltschnee
So., 30. 5.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Günter Kaltschnee
So., 6. 6.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Günter Kaltschnee

Bitte eigenes Gesangbuch und 
Mundschutz mitbringen.

Wochenprogramm 25. Mai bis 
6. Juni (alle Veranstaltungen im 
Martin-Luther-Haus)

Wegen Corona-Vorsichtsmaß-
nahmen keine Gruppentreffen

*Die Anmeldung zum Gottesdienst 
erfolgt telefonisch im Gemeindebü-
ro (Tel.: 06052 3589). Wir brauchen 
dazu Name, Anschrift und Telefon-
nummer.

Es ist der Tag gekommen,
an dem die Erinnerung an dich
erst ein Lächeln auf unsere Lippen zaubert
und dann eine Träne in unsere Augen treibt.

Viel zu früh und unerwartet bist du von uns gegangen

Barbara Kertel
ehemals Wesp, geb. Fahl

Mit deiner bewundernswerten Energie und Kreativität,
deinem Ideenreichtum, Tatendrang und sehr großen
Herzlichkeit hast du unsere Leben bereichert.
In Trauer und Liebe müssen wir jetzt von dir
Abschied nehmen.

Michael Kertel,
Christian Wesp,
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am 21.05.2021 in Bad Orb 
und aufgrund der aktuellen Situation im kleinen Kreis statt.

* 25. 11. 1959
† 30. 4. 2021

Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe, 
denn von ihm kommt meine Hoffnung

(Psalm 62,6)

Dr. Hedwig Mühl
* 11. 5. 1932   † 8. 5. 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Dr. Birgit Mühl, Lioba Mühl
Hildegard Dierkes, Dr. Martin Mühl,
Meinrad Mühl, Winfried Mühl

Im Sinne der Verstorbenen wäre statt Blumen und Kränzen eine Spende für Ärzte ohne Grenzen 
(Bank für Sozialwirtschaft, IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00,
Kennwort: Im Gedenken an Dr. Hedwig Mühl)

Zum fünften Todestag 
 in liebevoller Erinnerung

Wenn ihr an mich denkt,
erinnert euch an die Stunde,
in welcher ihr mich 
am liebsten hattet...

In schönen Erinnerungen lächelt
die Vergangenheit zurück.

Du fehlst!

Deine Familie
Werner Schweitzer

†  20. Mai 2016

Wussten Sie das schon?
Kleinanzeigen haben bei uns einen doppel-
ten Werbeeffekt: Gedruckt im „Blättche“ 
und tagesaktuell online im Kleinanzeigen-
markt auf www.mein-blaettche.de. 
Einmal bezahlt – doppelter Effekt! 
4 Zeilen: 7,50 EUR, jede Zeile plus: 2,- EUR
Anzeigenannahme unter 
gestaltung@printhouse24.de sowie unter 06052 3405
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Kitas unterstützen Aktion „Sauberhaftes Hessen“ 
Wächtersbacher Kitas: 140 kg Müll 
aus Naturbereichen eingesammelt
Wächtersbach (WB/esh). Anfang 
Mai fand die hessenweite Aktion 
„Sauberhaftes Hessen“ statt. Die 
Kampagne kämpft gegen das „Lit-
tering“, also gegen weggeworfenen 
Müll auf öffentlichen Plätzen und in 
der Natur. Mit diesen Sammelakti-
onen möchte man viele Menschen 
für dieses wichtige Thema sensibi-
lisieren und die hessische Umwelt 
ein gutes Stück sauberer machen. 
Deshalb haben sich alle Wächters-
bacher Kitas dazu entschlossen, 
die Aktion mit ihren Kindern aktiv 
zu unterstützen. Leider konnten 
auf Grund der Notbetreuung nur 
wenige Kinder am Aktionstag selbst 
teilnehmen. Die Kitas überlegen, die 
Aktion im Herbst, unter hoffentlich 
besseren Bedingungen, nochmals 
durchzuführen. Die Kinder waren in 
den Bereichen der Aue, der Spiel-
plätze und am See in Wittgenborn 
unterwegs und sammelten insge-
samt die beachtliche Menge von 
140 kg Müll ein.

Unbewusst haben die Kinder mit 
ihrer Müllsammelaktion den neuen 
Trendsport „Plogging“ ausgeübt. 
Was ist dieses „Plogging“? „Plog-
ging“ kommt aus Schweden und 
setzt sich aus den Wörten „plocka“ 
(schwedisch aufheben, pflücken) 
und Jogging zusammen. „Plogging“ 
steht für eine Natursportart, bei 
der – mit Handschuhen und Ab-
fallbehältnis ausgestattet – die Ver-

müllung der Landschaft bekämpft 
und der in der Landschaft liegende 
Müll dem Abfallkreislauf wieder 
zugeführt wird. „Plogging“ bietet 
durch das regelmäßige Bücken, 
Aufheben, Aufrichten und Weiter-
laufen ein deutlich abwechslungs-
reicheres Training als das normale 
Jogging, da durch die unterschied-
lichen Bewegungsabläufe mehr 
Muskelgruppen trainiert werden. 
Beim „Plogging“ schlägt man zwei 
Klappen auf einmal. Man tut sich, 
besonders dann, wenn man kein 
Kind mehr ist, selbst und der Umwelt 
etwas Gutes. 

Die Kinder fanden beim Plogging 
nicht nur endlos viel Plastik, achtlos 
weggeschmissene Zigarettenstum-
mel und zum Teil noch gefüllte Fla-
schen mit Schnapps, sondern auch 
kuriose Dinge. Zum Beispiel fanden 
sie eine Unterhose, Metallrahmen 
und einen Duschkopf im Wald. Der 
Duschkopf wurde nach einer gründ-
lichen Reinigung „upgecycelt“ und 
dient nun zum Rollenspiel. 
Die Kita-Mitarbeiterinnen laden 
ein: „Gerne können Sie auch selbst 
„Plogging“ beim nächsten Spazier-
gang oder der nächsten Joggingein-
heit ausprobieren. Was Sie dazu 
brauchen? Einfach Handschuhe 
anziehen, eine Mülltüte mitnehmen 
und los geht es mit dem Müll auf-
heben! Nach dem Training einfach 
den eingesammelten Müll in der 

entsprechenden Tonne entsorgen.“
„Durch das Engagement der Kinder, 
der ErzieherInnen und des Bauhofes 
ist die Umwelt wieder ein Stück sau-
berer geworden.“ Dafür sprechen 
Umweltberaterin Esther Pranghofer-
Weide und Bürgermeister Andreas 
Weiher ein ganz großes DANKE aus. 
Eine große Bitte der Kinder zum 
Schluss: Jeder sollte künftig darauf 
achten, seinen Müll nicht einfach 
auf den Boden zu schmeißen, 
sondern in Abfallbehältern zu ent-

sorgen oder die Zigarettenkippen 
im eigenen „Taschenaschenbecher“ 
zu sammeln. Zigarettenstummel 
sind umweltschädlich und gefüllte 
Flaschen mit Alkohol können das 
Leben der Kinder gefährden. 
„Bitte erfüllen Sie die Bitte der 
Kinder, so sorgen wir gemeinsam 
für eine saubere Stadt und Umwelt 
und tragen damit zu unser aller 
Wohlempfinden bei“, so Esther 
Pranghofer-Weide und Bürgermeis-
ter Andreas Weiher


